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Die Ausbauarbeiten für die L 1088 sind 
bereits bis zur Gemeindegrenze voran 
geschritten. 
Auch mit der Errichtung einer Stützmauer 
wurde bereits begonnen.
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Betriebsausflug
Alle Gemeindeeinrichtungen sind am Dienstag, 4. August 
2015 wegen des Betriebsausfluges geschlossen.

Bauverhandlung / Bauberatung
Die nächste Bauverhandlung / -beratung mit Herrn Ing. 
Mellinger findet am Montag, 10. August 2015, von 9 bis  
12 Uhr im Marktgemeindeamt statt.

Mutterberatung
Die nächste Mutterberatung findet am Montag, 
21. September 2015  von 14:30 bis 16:30  Uhr in den Räu-
men des Eltern-Kind-Zentrums, Mitterdorf 14, statt.

In dieser Zeit ist Kinderärztin Frau Dr. med. Magdalena Staffl 
anwesend.

Schulbeginn an den Volksschulen
Die Schüler müssen zu Schulbeginn am Montag, 14. Sep-
tember 2015 um 7:30 Uhr in den Volksschulen Arnberg und 
Mettmach anwesend sein.

Impressum
Ausgabedatum: 
	 30. Juli 2015
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Altstoffsammelinsel
In Abstimmung mit dem BAV wird die Altstoffsammelinsel 
bei der Firma Katzlberger ab sofort aufgelöst. Bauschutt 
und Bau-Restmassen in Kleinstmengen können weiterhin 
bei der Firma Katzlberger entsorgt werden.

Festlicher Empfang unseres neuen Seelsorgers Mag. Krzysztof Mielnik
Sonntag, 6. September 2015 Festlicher Empfang unseres neuen Seelsorgers Mag. Krzysztof Mielnik.

13.30 Uhr: Festakt vor dem Gemeindeamt  mit Festzug in die Pfarrkirche 

14.00 Uhr: Festgottesdienst 

Wir laden alle Vereine und die Pfarrbevölkerung sehr herzlich zur Mitfeier ein. 

Anschließend gemütliches Beisammensein im Gasthof Stranzinger. 

Im Namen des Pfarrgemeinderates Eure Obfrau Maria Berghammer.

Rückfragen unter : 0676/814282271 oder 07755/7118
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Marktgemeinde Mettmach  Mettmach, 24. Juli 2015 
4931 Mettmach, Marktplatz 1  DVR. 0086011 
Politischer Bezirk Ried i.I., OÖ.  www.mettmach.at 

       gemeinde@mettmach.ooe.gv.at 
  gurtner@mettmach.ooe.gv.at 
Zl. 011‐5 – 2015  Bearbeiter: Erna Gurtner 
  Tel.: +43 (7755) 72 55‐10 
  Fax: +43 (7755) 72 55‐20 

 
 
 

Stellenausschreibung Amtsleiter/in 
 
 
Gemäß §§ 8 und 9 Oö. Gemeindedienstrechts‐ und Gehaltsgesetz 2002 idgF wird auf Grund 
des Gemeinderatsbeschlusses vom 23. Juli 2015 folgender Dienstposten öffentlich ausge‐
schrieben: 
 

Leiter/in des Marktgemeindeamtes Mettmach 
Vertragsbediensteten‐Dienstposten der Funktionslaufbahn GD 10.1 

Beschäftigungsausmaß 100 % (40 Wochenstunden) 
 
Die Entlohnung erfolgt auf Basis des Oö. GDG 2002 idgF. Das Monatsgehalt beträgt nach den 
dienstrechtlichen Vorschriften während des ersten Dienstjahres 95 %. 
Die Besetzung des Dienstpostens erfolgt vorerst befristet auf die Dauer von drei Jahren. Im 
Anschluss daran sind Weiterbestellungen möglich, welche auf jeweils fünf Jahre befristet 
sein werden. 
 
Beginn des Dienstverhältnisses: 
Nach Vereinbarung, zum frühest möglichen Zeitpunkt 
 
Aufgabengebiet: 

 Leitung des Marktgemeindeamtes und Führung der gesamten Verwaltung sowie 
Dienstaufsicht über alle Dienststellen der Gemeinde 

 Ansprechpartner für Bürgermeister, Gemeindeorgane und Bevölkerung 
 Vorbereitung, Erledigung und Umsetzung der Gemeinderats‐, Gemeindevorstands‐ 

und Ausschussbeschlüsse sowie die Teilnahme an Sitzungen 
 Personalangelegenheiten 
 Finanzierungs‐, Vertrags‐ und Rechtsangelegenheiten, Verordnungen der Gemeinde 
 Abwicklung von Projekten und Bauvorhaben der Gemeinde 
 Erledigung aller sonstigen auf Grund des Geschäftsverteilungsplanes der Gemeinde 

zugewiesenen Arbeiten und über Auftrag des Bürgermeisters 
 

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 
 Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. EWR‐Bürger 
 volle Handlungsfähigkeit und einwandfreies Vorleben 
 persönliche, insbesondere gesundheitliche und fachliche Eignung für die Erfüllung 

der Aufgaben, die mit der vorgesehenen Verwendung verbunden sind 
 männliche Bewerber müssen den Präsenz‐ bzw. Zivildienst abgeleistet haben 
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Besondere, unbedingt zu erfüllende Aufnahmevoraussetzungen: 
 Niveau eines Absolventen / einer Absolventin einer höheren Schule (Matura, Berufs‐

reifeprüfung) 
 Führerschein der Gruppe B 
 Dienstausbildung nach OÖ. Gemeindedienstausbildungsverordnung 2005, wobei al‐

lenfalls noch fehlende Module innerhalb von 3 Jahren abzulegen sind 
 Abgelegte Standesbeamtenprüfung bzw. Bereitschaft diese innerhalb von 3 Jahren 

abzulegen 
 Bereitschaft zur Weiterbildung im fachlichen und persönlichen Bereich 
 Umfangreiches Fachwissen durch mehrjährige Berufserfahrung in der Gemeindever‐

waltung 
 
Besondere Aufnahmevoraussetzungen, die erwünscht werden: 

 gute Auffassungs‐ und Wahrnehmungsfähigkeit 
 Management‐ und Mitarbeiterführungskenntnisse 
 Führungs‐ und Sozialkompetenz 
 Konfliktlösungs‐ und Organisationsfähigkeit 
 hohe Eigenmotivation, Teamorientierung, Belastbarkeit  
 gutes Auftreten und Geschick im Umgang mit Bürgern 
 Objektivität, Offenheit, Entscheidungsfreude und Durchsetzungsvermögen 
 gute EDV‐Kenntnisse sowie Kenntnisse der gemeindespezifischen EDV‐Programme 
 Kenntnisse im Bereich Rechnungs‐, Finanz‐ und Steuerwesen im öffentlichen Dienst 
 gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit 
 Bereitschaft zu zeitlicher Mehrleistung 
 selbstständige und verlässliche Arbeitsweise 
 gute Kenntnisse der regionalen Strukturen 

 
Auswahlverfahren: 
Das Auswahlverfahren (Objektivierungsverfahren) erfolgt gemäß den Bestimmunen des Oö. 
GDG 2002 idgF. Die Marktgemeinde Mettmach behält sich das Recht vor, Vorstellungsge‐
spräche zu führen und allfällige Eignungstests zu verlangen. Im Zusammenhang mit der Be‐
werbung und dem Auswahlverfahren werden anfallende Kosten nicht ersetzt. 
 
Bewerbung: 
Die schriftlichen Bewerbungen sind samt den entsprechenden Unterlagen – Lebenslauf mit 
Foto, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Zeugnisse über abgeschlossene Schul‐ 
und Berufsausbildung, Nachweise über die bisherige berufliche Verwendung und Strafregis‐
terbescheinigung – bis spätestens Montag, 31. August 2015, 12:00 Uhr, beim Marktgemein‐
deamt Mettmach, Marktplatz 1, 4931 Mettmach, einzureichen. 
Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen Bgm. Johann Katzlberger (Tel. 0676 951 47 77) gerne 
zur Verfügung. 
 
Der Bürgermeister: 
Johann Katzlberger eh 
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Stellenausschreibung  
Mitarbeiter/in im Verwaltungsdienst mit zusätzlicher Verwendung 

 
 
Gemäß §§ 8 und 9 Oö. Gemeindedienstrechts‐ und Gehaltsgesetz 2002 idgF wird auf Grund des Gemeindevorstandsbeschlusses vom 
28. Juli 2015 folgender Dienstposten öffentlich ausgeschrieben: 
 

Mitarbeiter/in im Verwaltungsdienst mit zusätzlicher Verwendung 
Vertragsbediensteten‐Dienstposten der Funktionslaufbahn GD 20.3 
Beschäftigungsausmaß 100 % (40 Wochenstunden) – unbefristet 

 
Die Entlohnung richtet sich nach Oö. Gemeinde‐Dienstrechts‐ und Gehaltsgesetz 2002. Das Monatsgehalt beträgt nach den dienst‐
rechtlichen Vorschriften während des ersten Dienstjahres 95 %. 
Weiterführende Verwendung als qualifizierter Buchhalter / qualifizierte Buchhalterin in der Funktionslaufbahn GD 17.4 ist vorgesehen. 
Das Mindestgehalt beträgt je nach Berufserfahrung und Anrechnung von Vordienstzeiten in dieser Einstufung mindestens 2.089,00 
Euro. 
 
Beginn des Dienstverhältnisses: 
Nach Vereinbarung, zum frühest möglichen Zeitpunkt 
 
Aufgabengebiet: 

 Buchhaltung  
 Standesamt  
 Vorbereitung und Teilnahme an Sitzungen 
 Mitarbeit in der Bürgerservicestelle – Parteienverkehr und bei Wahlen 

 
Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 

 Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. EWR‐Bürger 
 volle Handlungsfähigkeit und einwandfreies Vorleben 
 persönliche, insbesondere gesundheitliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, die mit der vorgesehenen 

Verwendung verbunden sind 
 männliche Bewerber müssen den Präsenz‐ bzw. Zivildienst abgeleistet haben 

 
Besondere, unbedingt zu erfüllende Aufnahmevoraussetzungen: 

 abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (Lehre als Bürokaufmann/‐frau bzw. Verwaltungsassistent/in) 
 Sehr gute EDV‐Kenntnisse 
 Bereitschaft zur Ablegung der Standesbeamtenprüfung  
 Bereitschaft zur Ablegung der vorgesehenen Dienstprüfungen 
 Bereitschaft zur generellen Weiterbildung 

 
Besondere Aufnahmevoraussetzungen, die erwünscht werden: 

 gute Auffassungs‐ und Wahrnehmungsfähigkeit 
 gutes Auftreten und freundliche Umgangsform, Belastbarkeit, Einsatzbereitschaft, Kommunikations‐ und Teamfähigkeit 
 gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit, Genauigkeit 
 Führerschein der Gruppe B 
 Bereitschaft zu zeitlicher Mehrleistung 
 selbstständige und verlässliche Arbeitsweise 

 
Auswahlverfahren: 
Das Auswahlverfahren (Objektivierungsverfahren) erfolgt gemäß den Bestimmunen des Oö. GDG 2002 idgF. Die Marktgemeinde 
Mettmach behält sich das Recht vor, Vorstellungsgespräche zu führen und allfällige Eignungstests zu verlangen. Im Zusammenhang mit 
der Bewerbung und dem Auswahlverfahren werden anfallende Kosten nicht ersetzt. 
 
Bewerbung: 
Die schriftlichen Bewerbungen sind samt den entsprechenden Unterlagen – Lebenslauf mit Foto, Geburtsurkunde, Staatsbürger‐
schaftsnachweis, Zeugnisse über abgeschlossene Schul‐ und Berufsausbildung, Nachweise über die bisherige berufliche Verwendung 
und Strafregisterbescheinigung – bis spätestens Montag, 31. August 2015, 12:00 Uhr, beim Marktgemeindeamt Mettmach,  
Marktplatz 1, 4931 Mettmach, einzureichen. 
Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen Erna Gurtner (Tel. 07755 7255‐10) gerne zur Verfügung. 
 
Der Bürgermeister: 
Johann Katzlberger eh 
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Stellenausschreibung 
für den Gemeindekindergarten Mettmach 

 
Die Marktgemeinde Mettmach schreibt laut Beschluss des Gemeindevorstandes vom 28. Juli 2015 gem. §§ 7 und 8 des Oö. Gemeinde‐
bedienstetengesetzes 2001 idgF bzw. §§ 8 und 9 des Oö. Gemeinde‐Dienstrechts‐ und Gehaltsgesetzes 2002 idgF folgenden Vertrags‐
bedienstetenposten aus: 
 

Pädagogische Fachkraft als Stützkraft (KBP) 
Beschäftigungsausmaß 17 Wochenstunden (Montag bis Donnerstag) 

Das Mindestgehalt beträgt je nach Berufserfahrung und Anrechnung von Vordienstzeiten  
mindestens 2.166,40 Euro brutto bei Vollbeschäftigung 

 
oder 
 

Kindergartenhelfer/in als Stützkraft (GD 22.3) 
Beschäftigungsausmaß 15 Wochenstunden (Montag bis Donnerstag) 

Das Mindestgehalt beträgt je nach Berufserfahrung und Anrechnung von Vordienstzeiten  
mindestens 1.720,10 Euro brutto bei Vollbeschäftigung 

 
Dienstbeginn: 
7. September 2015 
 
Beschäftigungsdauer: 
Das Dienstverhältnis ist befristet. 
 
Entlohnung 
Die Entlohnung  richtet sich nach Oö. Gemeindebedienstetengesetz 2001, Gehaltsschema KBP bzw. Oö. Gemeinde‐Dienstrechts‐ und 
Gehaltsgesetz 2002. Das Monatsgehalt bzw. ‐entgelt während des ersten Dienstjahres beträgt 95 %. 
 
Aufgaben 
Spezielle Förderung von Integrationskindern durch Anleiten und Unterstützen in der Bewältigung der Alltagsroutine und die prozessbe‐
gleitende Zusammenarbeit  in der Gruppe entsprechend dem Handbuch  für  Integration  (Land OÖ)  in Absprache mit der gruppenfüh‐
renden Pädagogin und der Fachberatung für Integration. 
 
Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 
 Persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung 
 Männliche Bewerber: Abgeleisteter Präsenz‐ oder Zivildienst 
 
Besondere und unbedingt zu erfüllende Aufnahmevoraussetzungen:  
Als  fachliche Voraussetzung  für die pädagogische Fachkraft  ist gemäß § 4 Oö. Kinderbetreuungs‐Dienstgesetz 2014 die erfolgreiche 
Ablegung der Reife‐ und Diplomprüfung für Kindergärten gemäß § 98 Abs. 1 SchOG oder der Diplomprüfung für Kindergärten gemäß § 
95 Abs. 3a SchOG bzw.  für die Kindergartenhelferin / den Kindergartenhelfer die  facheinschlägige Grundausbildung gemäß Oö. KBG 
(Helferinnen‐Ausbildung) erforderlich. 
 
Erwünschte besondere Aufnahmevoraussetzungen: 
 Sensibler und liebevoller Umgang mit Kindern 
 Erfahrung in der Umsetzung zeitgemäßer, pädagogischer Konzepte 
 Teamfähigkeit, Kreativität, gute Kommunikationsfähigkeiten, Flexibilität und Engagement 
 Persönliche Belastbarkeit und Bereitschaft zur Weiterbildung 
 
Auswahlverfahren:   
Die Marktgemeinde Mettmach behält sich das Recht vor, Vorstellungsgespräche zu führen. Allfällige Kosten im Zusammenhang mit der 
Bewerbung und dem Auswahlverfahren werden nicht ersetzt. 
 
Für das Ansuchen ist der Bewerbungsbogen der Marktgemeinde Mettmach zu verwenden. Dieser ist im Internet auf der Homepage der 
Marktgemeinde unter www.mettmach.at abrufbar und am Marktgemeindeamt (Tel. 07755/7255) erhältlich. 
 
Die Bewerbungen sind mit den erforderlichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, Nachweis über sonstige Fähigkeiten, Geburtsurkun‐
de,  Staatsbürgerschaftsnachweis,  Passfoto,  evtl.  Heiratsurkunde  und  Geburtsurkunden minderjähriger  Kinder,  etc.)  bis  spätestens 
Freitag, 21. August 2015, 12:30 Uhr, beim Marktgemeindeamt Mettmach einzureichen. 
 
Der Bürgermeister: 
Johann Katzlberger eh 
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Die dritte Klasse der VS Mettmach besuchte am 9. Juni mit ihrer Lehrerin Eva Einfinger das Volkskundehaus in Ried.

Drei Gruppen des Kindergartens besuchten im Juni die VS Mettmach zum „Schule schnuppern“.

Die VS Arnberg veranstaltete am 3. Juli den traditionellen HOANGARTEN.
Die zahlreichen Besucher sahen gemeinsam mit Bürgermeister Katzlberger und Schulinspektor Wolfgang Schatzl ein 
buntes Programm. Anschließend saßen die Besucher im Schulgarten und ließen sich die gespendeten Köstlichkeiten in der 
lauen Sommernacht gut schmecken.

                    Die Bremer Stadtmusikanten                                                                    Gitarrenquintett 3. Kl.

Einen Großteil der Einnahmen aus Spenden (Kulinarisches und Geld) kam den Schülern gleich beim Ausflug am 8. Juni 
zum Riesenmuseum in Lengau und zum Ibmer Moor zugute, indem alle Eintritte und der Bus bezahlt wurden. Auch eine 
große Eisportion ging sich noch aus.
Dank an alle Spender und Helfer!

                      Wir wollen auch so groß werden                                                       Konstantin versinkt im Moor

Am 9. März starteten die Schüler der vierten Klasse in 
Mettmach mit ihrer Werklehrerin Elisabeth Weinberger 
und dem Künstler Johann Lengauer ein Kunstprojekt für die 
Verschönerung unserer Aula. Die Kinder waren mit Begeis-
terung dabei und verrichteten im Werkunterricht und vie-
len Überstunden großartige Arbeit. Das große Mosaikbild 
wurde rechtzeitig zum Schulfest fertig, wo es den erstaun-
ten Besuchern präsentiert werden konnte.

Herzlichen Dank an alle, die mitgeholfen haben und beson-
ders der Gemeinde Mettmach für die Finanzierung eines 
Löwenanteils der Kosten.

Aus der Schule geplaudert



Amtliches Mitteilungsblatt 8

Am 9. Juli fand in der Turnhalle das Schulschlussfest der VS Mettmach statt. Auch zu diesem Fest erschienen neben 
hunderten Besuchern der Herr Bürgermeister und der Schulinspektor, der ehemalige Direktor Herbert Buttinger und Dir. 
Johann Zahrer, der uns den Tontechniker machte.
Die Schüler aller 5 Klassen zeigten den Besuchern ein abwechslungsreiches Programm mit Gedichten, Liedern, Tanz, The-
ater und vor allem eine lautstarke Trommelshow, die in einem 3-tägigen Trommelworkshop von Frau Alexandra Stross mit 
den Kindern einstudiert wurde.
Die anschließende Verköstigung in der Aula wurde von den helfenden Händen vieler Eltern und durch viele Sachspenden 
hervorragend gemeistert.
Besonderer Dank an dieser Stelle an die Firmen Haidenthaller für den gespendeten Schinken, Zischg für´s Brot und „Nah 
und frisch“ - Lengauer für Teller und Gabeln und natürlich unseren Eltern.
Die Einnahmen werden für die  Schüler in Form von Zuschüssen für Ausflüge, Spiele und die Finanzierung des Trommel-
workshops (1.080 €) verwendet.

                              vollste Konzentration                                                                               „Muppetsshow“

                           Line-Dance-Gruppe 4. Kl.                                                                  Märchenspiel „Aschenputtel 3. Kl.

Am 8. Juli nahmen die Nachwuchsfußballer der 3. und 4. Klasse der VS Mettmach am Fußball-Cup im alten Rieder Stadion 
teil. Die Kicker belegten unter 24 teilnehmenden Mannschaften den sehr guten 5. Platz. Gratulation!
Dank auch an ihren Betreuer Hermann Berghammer für die Organisation.
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Aus dem Kindergarten geplaudert
Am Donnerstag, den 2. Juli besuchten wir die Feuerwehr in Mettmach. Bei strahlendem Sonnenschein gingen wir gut ge-
launt los und wurden gleich vom Kommandanten Gerhard Gattermaier herzlich empfangen. Zuerst sahen wir einen Film 
was die Feuerwehr so alles macht. Danach teilten wir uns in Gruppen auf und durften den Schlauchturm anschauen, eine 
Feuerwehrausrüstung anziehen, mit der Kübelspritze Zielspritzen, mit der großen Spritze auf dem Feld hantieren und das 
Allerbeste: mit dem Feuerwehrauto fahren. Vielen Dank an alle, die sich Zeit genommen haben um den Kindergarten-
kindern diesen tollen Vormittag zu ermöglichen. Das Kindergartenteam

Roko im Kindergarten

Am 2. und 3. Juni kam Wolfgang vom Roten Kreuz zu den 
Schulanfängern in unseren Kindergarten. Er brachte eine 
kleine Handpuppe namens Roko mit und der erste Vormit-
tag konnte beginnen. Es wurden Verbände angelegt, Pfla-
ster richtig verklebt und auf spielerische Art und Weise viel 
über erste Hilfe gelernt. Am zweiten Tag wurde es dann 
spannend, da kam das Rettungsauto. Den Kindern wurde 
alles erklärt und gezeigt. Ganz Mutige durften auf die Lie-
ge liegen oder das Blaulicht aktivieren. Für unsere Schulan-
fänger waren das zwei spannende und ereignisreiche Tage. 
Vielen Dank an Wolfgang und seine beiden Helfer. Das Kin-
dergartenteam



Amtliches Mitteilungsblatt 10

Die letzten Wochen im Kindergarten

Das Kindergartenjahr geht nun bald dem Ende zu und wir nutzen die schönen Tage für die unterschiedlichsten Aktivitäten. 
Vieles findet gruppenübergreifend statt, manches unternehmen die Gruppen für sich. Es wird in den Wald gegangen, es 
gibt Badetage, es wird nochmal gegrillt oder einfach mal ein Eis geschleckt. Alle genießen die letzten Tage vor den Ferien 
und freuen sich über das gute Wetter. Wir wünschen allen Schulanfängern einen tollen Start in der Schule, allen Kindern 
und Eltern eine schöne Urlaubszeit, kommt gesund wieder! Euer Kindergartenteam

Haus voll Musik

Das bedeutet für unsere Schulanfänger ein Ausflug mit dem Bus nach Linz ins Brucknerhaus. Jedes Jahr werden Schulan-
fänger aus Oberösterreich eingeladen um eine für Kinder konzipierte Vorstellung zu erleben. Dieses Jahr war das Motto 
“Trarira der Sommer, der ist da”. Es musizierten Kinder auf der Bühne, es wurden Instrumente vorgestellt. Die Kinder 
wurden durch gemeinsames Singen und Tanzen miteinbezogen. Es war eine Volkstanzgruppe da und wenn man die Kinder 
fragte, was war das schönste dann kam einstimmig: Die Sonnenkönigin! 
Die Kinder und wir Begleitpersonen waren begeistert von diesem schönen Erlebnis. Ulrike Floryszczak
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Samstag 01.08.2015 ganztägig

Hochwilde von 
Obergurgl, 
übernachtung auf 
dem Hochwilde 
Haus

01.08. - 02.08.2015 
Hochtour mit Matthias 
Gruber 0664/8323844

Alpenverein

Samstag 01.08.2015 13:30 Uhr Stammtisch Gasthaus 
Kobleder

Pensionisten- 
verband

Sonntag 02.08.2015 10:00 bis 
16:00 Uhr

Frühschoppen 
mit Puch- & KTM-
Treffen der FF 
Großweiffendorf

Großweiffendorf

Heuer findet in 
Großweiffendorf zum 
7. Mal das Puch- & 
KTM-Treffen statt.  
siehe Homepage!

FF Groß- 
weiffendorf 

Montag 03.08.2015 20:00 Uhr Praktische Übung 
mit Feuerlöscher

Einsatzzentrum 
Mettmach siehe Homepage!

Bäuerinnen- 
und Frauen- 
gemeinschaft

Dienstag 04.08.2015 19:30 bis 
21:00 Uhr Gymnastik Turnsaal 

Kurhaus Aspach siehe Homepage!
Kneipp-Aktiv- 
Club Aspach- 
Mettmach

Donnerstag 06.08.2015 14:00 Uhr Stammtisch Gasthaus 
Kaufmann Seniorenbund

Dienstag 11.08.2015 19:30 bis 
21:00 Uhr Gymnastik Turnsaal 

Kurhaus Aspach siehe Homepage!
Kneipp-Aktiv- 
Club Aspach- 
Mettmach

Sonntag 16.08.2015 Jahnwanderung 
2015

Sankt Georgen im 
Attergau

ÖTB Mettmach  
Neundling 1908

Sonntag 16.08.2015 ganztägig
Postalm 
Klettersteig, D, 
Variante F

Anmeldung bei Klaus 
Katzlberger Alpenverein 

Dienstag 18.08.2015 19:30 bis 
21:00 Uhr Gymnastik Turnsaal 

Kurhaus Aspach siehe Homepage!
Kneipp-Aktiv- 
Club Aspach- 
Mettmach

Donnerstag 20.08.2015 14:00 Uhr Grillfest Schmiedbauer Seniorenring

Freitag 21.08.2015 ganztägig

Dachstein 
Überschreitung 
mit Übernachtung 
auf der 
Simonyhütte, 
Aufstieg über 
Schultersteig, 
Abstieg über den 
Westgrad

21.08. - 22.08.2015 
Anmeldung bei Markus 
Huber

Alpenverein 

Freitag 21.08.2015 20:00 Uhr Vereinsabend Gasthaus 
Kobleder Naturfreunde 

Sonntag 23.08.2015 ganztägig Kinderfreundefest EKIZ Naturfreunde 

Dienstag 25.08.2015 19:30 bis 
21:00 Uhr Gymnastik Turnsaal 

Kurhaus Aspach siehe Homepage!
Kneipp-Aktiv- 
Club Aspach- 
Mettmach

Veranstaltungen August und September 2015
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Donnerstag 27.08.2015 ganztägig Tagesausflug 
Bayrischer Wald

Pensionisten- 
verband

Dienstag 01.09.2015 19:30 bis 
21:00 Uhr Gymnastik Turnsaal 

Kurhaus Aspach siehe Homepage!
Kneipp-Aktiv- 
Club Aspach- 
Mettmach

Mittwoch 02.09.2015 20:00 Uhr Bürgertag Gasthaus  
Bogner-Hager

Bei Schönwetter 
um 19 Uhr zu 
einer Wanderung. 
Anschließend 
Besichtigung des 
Wagenmuseums.

Bäuerinnen 
und Frauen- 
gemeinschaft

Donnerstag 03.09.2015 14:00 Uhr Stammtisch Bauern z´Leithen Seniorenbund

Samstag 05.09.2015 ganztägig Driftweg-Radtour

nur bei Schönwetter, 
Abfahrt: St. Peter, 
Anmeldung: Haslinger 
Karl

Naturfreunde 

Samstag 05.09.2015 ganztägig Grimming, 
Südgrad

Anmeldung bei 
Matthias Gruber Alpenverein

Samstag 05.09.2015 ganztägig Bezirkswandertag 
Ried Waldzell Pensionisten- 

verband

Samstag 05.09.2015 13:30 Uhr Stammtisch Gasthaus 
Stranzinger-Maier

Pensionisten- 
verband

Sonntag 06.09.2015 13:30 Uhr

Festgottesdienst 
zur Installation 
von Mag. Krzystof 
(Christoph) 
Mielnik

Pfarrkirche 
Mettmach

Die Pfarre 
Mettmach lädt alle 
Pfarrbewohner/innen 
- ganz besonders die 
Vereine -  zur Mitfeier 
der Installation 
unseres neuen 
Seelsorgers Mag. 
Krzystof Mielnik ein. 

Pfarre 
Mettmach

Montag 07.09.2015 3-Tages-Ausflug 
Burgenland Seniorenbund

Dienstag 08.09.2015 19:30 bis 
21:00 Uhr Gymnastik Turnsaal 

Kurhaus Aspach siehe Homepage!
Kneipp-Aktiv- 
Club Aspach- 
Mettmach

Mittwoch 09.09.2015 19:00 bis 
20:30 Uhr

Line Dance Kurs 
für Anfänger

Gasthaus 
Kobleder Naturfreunde 

Donnerstag 10.09.2015 14:00 Uhr Stammtisch 
Gasthaus 
Wieland Heini, 
Gerspert

Seniorenring

Samstag 12.09.2015 09:00 bis 
10:00 Uhr Sprechtag Gasthaus 

Stranzinger-Maier Seniorenbund

Sonntag 13.09.2015 ganztägig Gowilalm und 
Kleiner Pyhrgas

Anmeldung bei 
Herbert Eichberger Alpenverein 

Sonntag 13.09.2015 09:00 Uhr Erntedankfest in 
Mettmach

Pfarrkirche 
Mettmach

Pfarre 
Mettmach
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Dienstag 15.09.2015 Monats- 
wanderung Seniorenring

Dienstag 15.09.2015 19:30 bis 
21:00 Uhr Gymnastik Turnsaal 

Kurhaus Aspach siehe Homepage!
Kneipp-Aktiv- 
Club Aspach- 
Mettmach

Mittwoch 16.09.2015 19:00 bis 
20:30 Uhr

Line Dance Kurs 
für Anfänger

Gasthaus 
Kobleder Naturfreunde 

Donnerstag 17.09.2015 13:30 Uhr Monats- 
wanderung

Pensionisten- 
verband

Freitag 18.09.2015 20:00 Uhr Vereinsabend Gasthaus 
Kobleder Naturfreunde 

Samstag 19.09.2015 20:30 Uhr Summer End Party Einsatzzentrum 
Mettmach FF Mettmach

Sonntag 20.09.2015 09:30 Uhr Frühschoppen der 
FF Mettmach

Einsatzzentrum 
Mettmach FF Mettmach

Sonntag 20.09.2015 09:30 Uhr Erntedankfest in 
Arnberg

Filialkirche 
Arnberg

Pfarre 
Mettmach

Dienstag 22.09.2015 19:30 bis 
21:00 Uhr Gymnastik Turnsaal 

Kurhaus Aspach siehe Homepage!
Kneipp-Aktiv- 
Club Aspach- 
Mettmach

Mittwoch 23.09.2015 19:00 bis 
20:30 Uhr

Line Dance Kurs 
für Anfänger

Gasthaus 
Kobleder Naturfreunde 

Sonntag 27.09.2015 ganztägig

Von Mettmach 
auf dem 1er Weg 
nach Zell am 
Pettenfirst

Anmeldung bei 
Ferdinand Spindler Alpenverein 

Dienstag 29.09.2015 19:30 bis 
21:00 Uhr Gymnastik Turnsaal 

Kurhaus Aspach siehe Homepage!
Kneipp-Aktiv- 
Club Aspach- 
Mettmach

Mittwoch 30.09.2015 19:00 bis 
20:30 Uhr

Line Dance Kurs 
für Anfänger

Gasthaus 
Kobleder Naturfreunde 

Schulbeginnhilfe des Landes  
Oberösterreich
Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe werden Familien, deren Kin-
der erstmalig in die Pflichtschule eintreten, finanziell unter-
stützt. Aufgrund der sehr teuren Erstausstattung von Taferl-
klasslern wird auf diese Weise jenen Familien geholfen, die 
diese Unterstützung am dringendsten benötigen.

Schulveranstaltungshilfe des Lan-
des Oberösterreich
„Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre finanziellen Grenzen, 
wenn gleich zwei Schulveranstaltungen in einem Schuljahr 

zusammenfallen, dies sind Beweggründe, warum das Land 
OÖ. diese Familienunterstützung eingeführt hat. 

Ansuchen können alle Familien, bei denen zumindest zwei 
Kinder in einem Schuljahr an mehrtägigen Schulveranstal-
tungen teilnehmen (zusammengefasst mindestens 8 Schul-
veranstaltungstage). Anträge liegen in den Schulen und im 
Gemeindeamt auf und zum Downloaden zu finden unter: 
www.familienkarte.at/Förderungen.

Im Sinne einer noch bürgerfreundlicheren Verwal-
tung können die Anträge für die OÖ. Schulbeginnhil-
fe und OÖ. Schulveranstaltungshilfe ab Herbst 2015 
auch online über die Landeshomepage, sowie über 
die Domain der Fachabteilung www.familienkarte.at, 
gestellt werden.
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Laborbus für  
Trinkwasseruntersuchung
Nach dem Oö. Bautechnikgesetz 2013 § 18 muss bei jedem Neubau, der ganz oder teilweise Wohnzwecken oder sonst 
einem nicht nur vorübergehenden Aufenthalt von Menschen dient, eine ausreichende Versorung mit einwandfreiem 
Trinkwasser sichergestellt werden.

Der Nachweis der ausreichenden Versorgung mit einwandfreiem Trinkwasser (Wasserbefund) ist, soweit nicht ohnedies 
ein Anschlusszwang an eine öffentliche Wasserversorgungsanlage besteht, dem Baubewilligunsantrag oder der Bauanzei-
ge anzuschließen. Dieser Wasserbefund darf nicht älter als drei Monate sein; ihm muss eine physikalische, chemische und 
bakteriologische Untersuchung zu Grunde liegen.

Für ein Gebäude, das an keine öffentliche Wasserversorgungsanlage angeschlossen ist, ist spätestens alle fünf Jahre ab 
Eintritt und Beginn des Benützungsrechts (§ 44 Oö. Bauordnung 1994) oder ab letztmaliger Vorlage eines Wasserbefundes 
ein weiterer Wasserbefund einzuholen.

Es ist sicherzustellen, dass das Trinkwasser nicht durch äußere Einwirkungen in hygienisch bedenklicher oder die Gesund-
heit beeinträchtigender Weise verunreinigt wird; zB durch schadhafte Dichtungen, durch unbeabsichtigten Rückfluss oder 
Migration, durch mineralische bzw. organische Schadstoffe oder in mikrobiologischer Hinsicht.

Der Laborbus bietet interessierten Hausbrunnenbesitzern die Möglichkeit, ihr Trinkwasser mit modernsten Messgeräten auf 
die wichtigsten Inhaltsstoffe untersuchen und eine bautechnische Begutachtung durchführen zu lassen. Dieses Fahrzeug ist mit 
einem Chemiker und einem Wassermeister in Oberösterreich unterwegs.

Die Marktgemeinde Mettmach plant, diesen Laborbus anzufordern. Da sich die Einsatztage für den Laborbus in unserer Gemein-
de nach der Zahl der Interessenten richtet, ersuchen wir um Anmeldung für eine Trinkwasseruntersuchung bis 17. August 2015 
im Marktgemeindeamt, Tel. 07755 7255.

Erfordernis Blitzschutzanlage
Muss ich auf einer Landwirtschaft ein Blitzschutzsystem installieren? 
Unter Berücksichtigung der Elektrotechnikvorschriften ist im Zuge des Jahres 2002 soweit eine Veränderung eingetreten, 
dass durch Inkrafttreten der seinerzeitigen ÖVE-E 8049-1 bzw. der heute gültigen ÖVE/ÖNORM EN 62305-Reihe nunmehr 
ein Bewertungsverfahren vorliegt, mit dem abgeschätzt werden kann, ob ein Blitzschutzsystem erforderlich ist. Von der 
Brandverhütungsstelle wurden verschiedenste Berechnungen mit unterschiedlichen landwirtschaftlichen Objekten durch-
geführt, die zu nachfolgenden Erkenntnissen geführt haben.
Landwirtschaftliche Objekte und die damit verbundenen Brandrisiken müssen im Falle eines Umbaus bzw. einer Neuer-
richtung nach dem Jahr 2002 auf Basis der gültigen Rechtsvorschriften mit einer Blitzschutzanlage ausgerüstet werden. 
Im Zuge dieser Situation kann es durchaus dazu kommen, dass landwirtschaftliche Objekte, die bis zum heutigen Zeitpunkt 
keine Blitzschutzsysteme installiert hatten, durch bauliche Veränderungen (Zubauten bzw. Umbauten) im Zuge des Geneh-
migungsverfahrens die Auflage zur Errichtung eines Blitzschutzsystems erteilt bekommen.
Oö. Blitzschutz Gesellschaft mbH, Petzoldstraße 45, A-4021 Linz

Auszug aus dem Öo. Bautechnikgesetz § 30 Abs. 1 
Bauwerke sind mit einer Blitzschutzanlage auszustatten, wenn Sie wegen ihrer Lage, Größe oder Bauweise durch Blitz-
schlag gefährdet sind oder wenn der Verwendungszweck oder die kulturhistorische Bedeutung des Bauwerkes dies erfor-
dert.

Ergänzend hierzu die OIB Richtlinie 4 Kapitell 7
Bauwerke sind mit einer Blitzschutzanlage auszustatten. Davon ausgenommen sind Bauwerke, bei denen sich aufgrund 
einer Risikoanalyse ergibt, dass ein Blitzschutz nicht erforderlich ist, sowie Wohngebäude mit nicht mehr als zwei Woh-
nungen.

Anmerkung:
Jeglicher Versicherungsvertrag beruht auf der Erfüllung der gesetzlichen Rahmenbedingungen und der hieraus resultie-
renden Wartungs- und Instandhaltungspflicht.
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Ehrenamtlich im Besuchsdienst
Beim Roten Kreuz werden immer mehr Menschen gesucht, die in ihrer Freizeit eine ehrenamtliche Tätigkeit ausüben 
möchten. Im Herbst 2015 startet wieder eine Ausbildung für Mitarbeiter/MitarbeiterInnen im Besuchsdienst für ältere 
Menschen. 
Gesucht werden Frauen und Männer, die einige Stunden pro Woche ehrenamtlich im Besuchsdienst mitarbeiten möchten. 
Die Ausbildung beginnt am 2. Oktober 2015.
Am Mittwoch 16. September 2015, um 19.30 Uhr bietet das Rote Kreuz allen interessierten Personen die Möglichkeit 
sich an der Rotkreuz-Bezirksstelle Ried (Hohenzellerstr. 3) über diese Tätigkeit bei einem Informationsabend unverbind-
lich zu informieren. 

Auskunft dazu erteilt: Theresia Bangerl telefonisch 0664 / 4 555 638 oder E-Mail: theresia.bangerl@o.roteskreuz.at

Kursübersicht August und September 2015 
des Roten Kreuzes Ried im Innkreis

Veranstaltung Kursort Termin Beginnzeit
Auffrischungskurs 8 Einheiten  - Kurskosten 45 Euro
Auf8 Ri 7 Bezirksstelle Ried 15.09.2015 18:00 Uhr

17.09.2015 18:00 Uhr
Erste-Hilfe-Grundkurs 16 Einheiten - Kurskosten 55 Euro
EH Ri 06 Bezirksstelle Ried 20.08.2015 19:00 Uhr

25.08.2015 19:00 Uhr
27.08.2015 19:00 Uhr
01.09.2015 19:00 Uhr
03.09.2015 19:00 Uhr

Informationsabend zur Ausbildung zur Rettungssanitäterin / 
zum Rettungssanitäter
Interessierte sind herzlich 
eingeladen!

Bezirksstelle Ried 08.09.2015 19:30 Uhr

Ausbildung zum Rettungssantitäter / zur Rettungssanitäterin
Abendkurs jew. Dienstag und 
Donnerstag ab 19:00 Uhr

21.09.2015 19:00 Uhr

Erste Hilfe Kurskampagne Oberösterreich
an jeder Ortsstelle des Roten Kreuzes beginnt an diesem Tag ein Erste-Hilfe-Grundkurs!
EH Ri 07 Ried - Obernberg - Mettmach 24.09.2015 19:00 Uhr
Babyfit-Kurs - für Babysitter, Omas und alle Interessierten!
16 Einheiten - Kurskosten 65 Euro
Auf Anfrage Bezirksstelle Ried Herbst 2015  
Bewegung und Gedächtnistraining - fit bleiben im Alter!
10 Einheiten je Turnus Kurskosten 16 Euro
Bewegung bis ins Alter 
Turnus 4 jeweils Montag

Bezirksstelle Ried 07.09.2015 15:00 Uhr

Anmeldungen: Gertraud Schiefecker 07752 81844 23
gertraud.schiefecker@o.roteskreuz.at ri-office@o.roteskreuz.at
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Wahlservice zu den Landtags-, Gemeinderats- und  
Bürgermeisterwahlen 2015 

Am 27. September wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Prozedere der 
Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde.

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei den bevorstehenden Landtags-, Gemeinderats- 
und Bürgermeisterwahlen optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen Anfang September eine „Amtliche Mitteilung 
– Wahlinformation / Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 2015“ zustellen. Achten Sie daher bei all der 
Papierflut, die anlässlich der Wahl verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung). Diese ist mit Ihrem 
Namen personalisiert und beinhaltet einen Code für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet sowie einen schrift-
lichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. 

Doch was ist mit all dem zu tun? Zu den Wahlen am 27. September im Wahllokal bringen Sie den personalisierten Ab-
schnitt mit. 
Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, da nicht mehr im Wählerverzeichnis gesucht werden muss. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die 
Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“. Dafür haben Sie nun drei Möglich-
keiten: 

•	 Persönlich in der Gemeinde, 
•	 schriftlich mit der beiliegenden personalisierten  Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder 
•	 elektronisch im Internet 

Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverständigungskarte in der „Amtlichen Wahlinformation“ können Sie 
rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen. 

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt wer-
den! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 23. September. Die Zustellung erfolgt ab ca. 
Anfang September mittels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre angegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spä-
testens am 27. September 2015 zum Schluss des letzten Wahllokales bei der zuständigen Gemeinde einlangen (Uhrzeit 
befindet sich auf der Wahlkarte). Sie haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag bei jedem geöffneten 
Wahllokal abzugeben – hier dürfen Sie dann jedoch nur 
für die Landtagswahl Ihre Stimme abgeben.

HINWEIS FÜR EU-Bürger: EU-Bürger haben das Wahl-
recht für die Gemeinde- und Bürgermeisterwahl in der 
Hauptwohnsitzgemeinde. Das Wählen mit Wahlkarte in 
einer anderen Gemeinde ist nicht möglich! Senden Sie 
die Wahlkarte bitte als Briefwahl oder geben Sie diese 
bei unserem Gemeindeamt rechtzeitig ab!

Verwenden Sie bitte für die Wahlkartenanträge diese 
„Amtliche Wahlinformation“.
Unsere Arbeit wird dadurch wesentlich erleichtert.


